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»U. 3?». Samstaft den HO. November KG5».

Z. 204li. (1) N l . 2107.
E d i k t .

Pom k. k. VcziikSamle Egg. als Gericht, wird
hiemit knnd gemacht:

Es sei über Alisuchen deö Gregor Konsel'ck von
Trojana die Emleiluug der Ämoxisirlm^ der ilnn !.'om
k. k. Sleueramle Laidach ans^estellten und in Peilust
gerachrnen Quittung vl,'m ftel'ruar 18ll7, i'n«^ »>l,
diesem k. k. Steueiamtc zu G»>,sten des l)ohen Avars'
<ils Kalition depositirien 3 Stück National'Anl'l'cnö»
Odlia'-xiolikii u^m Ial're 18^4. Nr. 30482. 3 0 4 ^
unb 30484, jlde zu 20 ft., sammt 2» S'ück Coupons
lind Eouponö-Änweisun^e», bewilliget wovdcn.

Es wirren daher alle, welche auf diese Qllütnoss
Ansprüche zn hal'^i, uermeinen, aufgefort'ert. il'r Rcchi
darauf binnen l Ieidr, liWochcu u»d 3 Tngen sô e>
wiß darzulhun, als widri^eus oiesflbe nach Vsll.i'.ll
dieser Zeit fur mill und nichlin erllärt wcrrcn würd,,

K. k. Vezivk^amt Egg. als Gericht, am l4
August 18U9.

Z. 2026. (3) Nr, ! 7(1 l
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamts Nafsenfuß, als Gcrick!,
wild l)iemit bekannt gemacht:

Vs sei libcl das Ansuchen dcs H^rn Il'dann
DoUmei von Iiassenluß, als Zsffil'üäs der Tl)cs,si>,
Iafschc vlni Zticscdinzc. grgci, I l 'hain, D>a^,„ in>,i
Zhrscheuzc, wcgei» auS rem Vtl^l^ichl,' vom l5 ^»'
dlllar l8ü5, Z. 5Ü0. schllldiqen l!W fi, 57 tt
lZ'))i. e. ». «.. i» die cr>k>llivc öff»i'!li,' e Versil'^olinq
der, dein Fehlern gedöli^cu, im Olunrduchc d>-,
Herisckafl Wöldl «>,!> Urb. Äir. l !8 und > > 9 vcl
tolnmeodcn, zu Zlicschenzc gelcsslnen Gl'üzlm'.'s, iin
stericl'tlich fshobrurli Scl'al^ilil^ivertke von .35 l sl
ö. W gl'lviUigct, und zur Vu>nal>me dtrslll'lu d>,
Fclldi^lungslaßsatzungl'n au» dc» >7. Dl'zrm!,'c> l ^ ) ,
auf den l8 . Ianncr und auf den l8. Februar !8tiu
jedesmal Vormittags um 9 Uhr dir dasigcn AcnchlS
kanzle» mit dnn Anhange l'csiimmt wo.-ren, dast di>
fcilzubicleude Nealilät nur bli der letzten Flildis
long aucl) uliter bcm Scliä^un^swtllhc >in dl,,
Mcistbitteodcn l)!Nta»glgcl?c„ werde.

D"s SchatzunssZprotokoll, der Wrundlmchs'.xli'.it'!
„nd die ilizitationsdcdinqnissc können Iiei bies î" ^criclits
in den sslwiihnlichm Amtsstunden eii'gssehen wei^n

K. k. -Bezirksamt Nasscnluß, .i!5 ^er iän, an,
4. Ol-lober !«'»9
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Pnpillar-Kapitlll pr. ßlwtt fi.
ostcrr. Tüalirung

wir'o oci dcm Gcfcrtlglcn cntwcder zusam-
men oder in einzelnen Postcn -> pr. 1000 fl.
ĝ 'gcn pupillarmäßige Hypothek ftglcich dar-
gclü'hen. ,3,-. « . ^«^ ,«» i« , k. k. Notar,
Laibach, St . Pet^ö-Vorstadt Nr. 90.

Z' 2043. (3)

Vmlhcilhllste AllpitlllZ-Anlage!
Z«V/, jährliches Er t rägn iß .

Ein zwl>i Stock hohes Hau5 sammt Gar-
ten und Wicsenanthcil, auf eincm b̂ lebtsn
Punkte der Stadt Laibach, ist, Familien-
Ve'chaltnisscn wegen, um den billigen Pnis
von 4000 si. (5onv.-Münze zu verkaufen.
Jährliches Zinö-Ertr^viß 400 fl. — Zat>
lungsbedinqlnsse sehr tzünstig. Anzufragen
bei I o h . Qnandcst, Stadt, Nr. ' ^4 .

Z , 1l)l)<). s l y "

Dir k. k. landcsbcf. ^ ^ Wäschwaren-Fabrik
des F. A. Tattelzwei,, «W^ zu Klltttau in Vöhmen

l'echvt sich hiermit a-'zu^iaen, daft ne die H a n p t . N i e d e r l a g c für .^min bei Herrin A l b r r t I r i n k e r
in i'aibach <iin H^i!l,i!l'!a^c Nr. 2!j!) errichtet dat. ,„o l'rrrits e,,',c lispeulenve Srudu»^ in Hcrrr»-. Da>
men. und Km5clwas,iie «n^tlnü^t ist. welche zn den Original» Fal'rikö > Preisen verlauft mild/

Auch d.'l'e ich ,„ich pziich meinen qroßen Al'say und l'ci Utinvechellinq i»on (5o,w . Münze in ö'slerr.
Walnui'l, bewöge» sisf.in^en. lveilü'eise die Preise z,l .rmäßi^en. so daß ich jl^er .^onsursf,^ dir Sp'pc
^i liificn m l̂ rr ^ c >m und miel' !><ßoa!l' der Hoffmma. l'in^el'e. memc l'. ' i ' . ')ll".,.l)n.rr in je^ei Hi„>
llä'l zn l'cfricdi^en. Vlsonde'.S, l'sl'e ich l'i,!N,!'!Ü!i: der Preiö>uiir5igks,t deroor:

Oesteir. Walrung. ' Oesierr. Nal ' rn,^.
Aaumwl'lj' ^sV7en , .hr„>den vo„ fi. — ^2 o>S ft, 2.— .f,o:l, N.inöcke von st. - . 7 0 l'is ft. 1 ^

., f«nl'i^ und gossip vl'N « 2.30 „ „ 3,U0 Slal)! Csi„ol!»fi! vo„ « 2 90 „ ^ 4,30
^aumirol l .Tamsn.Hli l^en roii ., 1 ,^« « « 3.— i'ci„sn > Tl'schentüchc! von « - 4 2 » ^ 1,K0
(̂ chtr deinen.gellen'Hs,nc,l.i vo» « 2,00 „ „ 8.40 ValMlwol^Tasch.ntnchsr von ^ —,U> ^ « ^.24

« " ^ l n e n - H m l l l i von ., 2.40 „ „ f).l0 ^. inen Handtn^er von « —.24 « «—84
Vanmwo^O.illi.n dluisch i,.»,'^','. „ —^0 ., „- .9.^ (5dslni,el!en für Hri'.en ws,ß und
Veln.».G.,l!lsn , ^ ^ . „ ^ 1,20 „ „ ,.^0 särl'iss rcn ^ —.28 « ^—li.1
Damen.Covs,lten ^o» ,. 2,40 „ ,. :;.<)<) Herren (5ravaten ^ ^ —.1« ^ « - . 2«
Tamkn-Lchlasbaul'cn von « —.3l! » „ 1 . - Herreu. Halolrägen ^ .12 „ « — .28
Wr>i)c ^ a,lfa'rl.»r Sommer. VanmwoU. uno Zwil» > Hcrieu.

Piqnc.Drclcn von ,> 4.!̂ 0 „ .. 8.— Socken von « —.4» ,> „.-.9-1
Äl'gexäl'le Vaumwoll. ^ Eeidc». Vaummoll- und Zwirn. Herren«
^ beltdecken ^ :;.,.') „ ,.,.';.__ Sillimpfe von' " «—.70 « ^ 1.00

Alle Aüi'cl si:w mit feinen . Zwirn geiiälu und garanlire für qediea/ne Arl'sit
l̂ > ^,.,,.. ^ „ j > r erlmllen eine mn .̂nessene Pim.lsio» und licliel'ln slck an das b a u p , . D e v e> l l>si

Hen» A lbe r t Tr lukcr in ^ i l, a ch ,,ü„dllch odrr drî si>ch zn wenden- m.ch sl.!)sl> 'ie.e.nmnn >Lrei/.
conrnntc zu Tiensten- " <».lllv

JF. si. i>attetz*vei<i.
Vezugüchmei'd nuf o ln^ ̂ i!»<>nc.> crlanl'c i ^ mir zugleich a!1e meüir oerel'll.'n ^ l ,n l l „ s>nfmcltwm

zu maeüen. dag ich rnrch cineu den, jeyigsn Gssc1.«st̂ . Vedarfr an^emesjenen Einkauf in W,en »oh der
erhöhten Preise, dennoel, <n dcr iiaqe l'in. l'ei meioem gan^ fr.sch somrten Wmr. l l^er l'ei„al'c d.ri).
gehcnrs d,e allcn Prc,,c »oüven zn können ' so wie auch <inf Verlange,, Mnsttr von Sloffen und alle
rinlaufcnde 5sommissiomn auf's Saül.IIsl.' und Pünlilichsle effssiuirl wcr^cn ,v,c î>?her ' '

Albert THiikea>
V l ^ - l l - v ^ des voimnli« im H.nisf H l l i n znn i ; Rßniann' l ! ^in»s,ishs,l'ten ^!>ra!,s

3- 2029. (2)

.Mil tUfli."
Gesellschaft für Lebens- und RentW-Versicherungen.

Geseitschafts-Iiapüal 2,000.000 Guftlen. *
(^onzcssionirt durch hohen Erlnß des k.f. Mimstcriums dcs Innern, <<<!',. 1. Dr^inl'l-r ^ . ' i« , ^. 10.14I).

W.'chsl'lftitigc Ucb^lcbcns-^sss^ialionsil — V^so.-qung und ?luöstattunq von Kindern. — Acch'che-
lilugcn auf d.'n T o d ^ i l l , .)uf das ^ebl'n »nd dcn Ued.'llcbt'nsfall, —Gemischte Vcrsicherunarn -
U>imttt''ldal-c und nufgeschobcln' Lcibrcnt^i, und jcde andcn' dlntbcire Kombination! : „ r ^l'slchcl'usm

dcö mcnschlichcn ^cb.'i,6.

Äer tzil; t,l.'r êsellschnsl ijl i.t N l i c l . n,n s)os Kr. :^U.

l ^H^ Am 3 l. Oktb. 1« !̂̂  erreichten die gczcichnclcn Vcrslcherunq ŝumnun dit Höhl v. « i),ttl>H.5)44 f l . ö. W.

8^7 Nie 7arllo unä Nlnoli8cliiist0ii ^ d b u in ̂ i c „. ill üen Luro^x üer ee8bll5ell2ft uuä j°
äeu «'«><>» ««^"«i dlii übn tleiren ^geuleil ^eäel^^u xu llekatti.

^»tt Laibacl) bei Herr« (Gustav Heimanu.
?, 2l»39 (3)

Gin schönes Wiener Billard
lMs der mwmmitteii Fnbiit des Herrn Küill ist iln Kolifeui»
sltlinnt allen growl und firmen Vallcn und Qurn's zu verkmiftu.
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Z. 2022 (2) N r . 3367.
E d i k t .

N^chdcm bei tcr >n« < 5. I i o v l l n d l l l. I ad-
gsh.'Itllco eisten erckutivlN Ncal!c!li'ietungs:<i^satzu»q
li l d l l Er.'k^li^l'ss^che des Iall>b Schl l l to dnich
Herrn D r . 3iosi>ia von Ncuslar i l , wiorr Mat thäus
Koroschizl, von Laschzde, pl ' lo. l«0 si C M . oder
lO5 fi. ö. W . c. 8. o. , klin Kauf tu l i ig t l elsänenex
ist, so hat es bei der mit dcm dlcßgclichllichln Bc-
scheir« vom 22. August l. I . , Z . 25<7, auf d«<>
>5 Dezcmber d. I anberaumten lr lk l l t ivcn 2
Feilbictnngstagsatzung sein Ncrdleiden,

K. k. Bezilks>nnt.Ol,'elIaibl,ch, als Oericht, am

16. ^iovemdcr l859,

Z7"2036."(2)

Johann Lutlmig,
Düchenwam-Erzeuger,

zrigt c>» , daß cr ein qicurs Sort i l i lcnl fcmcr. ĉ rdi»
nälsr »nid Ga!<i!Urlle>Vmst»liwlNku , als Zalm > lind
NäglNn'üslsli, H^ar«, S^ct» nnd (5^uon>lle>,dürsten,
Nasirpmsrl, s.yr feine Klcidcidürstcn, Taf , ! ' . Mcul'el-.
Vadc> und Pil larddinslen, Porcowichsrr. Vodcnreidcr
von Vorslr«' lind Nc iöw l i r ^ In . FllA'odcltt'ürNrn. guic
Pferde xnd W^^cichülstc», e>!s,lischc Glan^'mstci», ^»L-
lidcr VliUi^UlOl'in'sll!!. rcrschicdcue Kckvbcscn. AI)>
siaildcr uon Vvlstrn imd Fcl'cll!. Ha»dl,ailwiscl!e uon
Vo^slcn li,,d f'll icm Zie^ciidalir für Golorl i l 'ni. l i . Kin>
derl'escn. ^'»impenpliher. W^säispvihcr. Sprcngwldel.
Erar l ' r lp lmrslc i l . Ml'llcN'arlwische, nebst allen il'.>ri>
sscn G.UIlui^en Viivstcn zu den lillligslen Prcisc» am

M e erdeoklichen Gatlnnssen Vnrslenardciicn, irrlchc
nicht am ^ i g f r vorvätdig. wlrdcn »ach Angabe auf
las Schlirllsle urrfeniqt.

Das Verschleißgewölbe b.'findet sich in
der T h e a t e r g a s s e im Malli'schen Hause
3ir. 2 ^
Z. 2023. (ß)

Pferdegeschirr-u.Ulagenllerkllus.
Ein Iagdwagen auf Druckfedern,

aus der Stükler'schen Wagenfabrik
zu Prag, ist sammt Pferdegeschirr
zu verkaufen, Polana Nr. 67.
3. 1934. («)

Soeben ist wieder frisch angekommon :

PÄ«c BM'tiorale de ralfort

Alleinige ^llfBW^ Niederlage
in f ^ a i b a c l i Ixi

Joh. Ev. Wutseker.

Z. 202«. («)
Der

AnsV'7kanf
meiner S c h n i t t s K l l r r eu t - und M o d e w a r e n , noch vollständig sortirt in allen er-
denklichen W i n t e r - V r t i k o l u , dauert unter den eigenen Einkaufspreisen nur noch biS
(s'nde M ä r z nächsten Jahres, wozu ich alle Kauflustigen höflichst einlade.

J H . Rraschmiitz.

zur „LiieltHube", Nr. 240 am Hauptplahc in Laibach.

^ So eben nnqrkommcn cinc Parlhic uon dcm l'clicblcn, angenehm zu nehmenden echten NH

H 8chlleelierg8 Rränter-Fssop ^
^», fnr Grippe, Heiserkeit, Hnstcn, Halöbeschiverdcn, Verschlciinnnq. iil'cryanpt l'ei Vrnst- und ^nnqcn» ß-/
H ki'lNikyciten cin bewährtes ^indcrnngömittel, nach ärztlicher Vorschrift ans diesjährigen frisch gc> A
^ . prcßtcn Brust« und Luugenkräulern genau erzeugt M/
/D stets fr isch zu beziehen U
^ I u L a i b a ch bei H^zll,Q»Ie» Illl»>'<>r, Apotheker „zum goldenen Hirschen" am Marlenplah. A
M In ?lc>,Nadtl: Dom. Nizzoli, Äp t̂hlk.r. . j! In M'lz: G. V. Pontoni, Apl'tl'.lcr. U
^ « c."i,il!!!b: 3l'ha,ul Marocutti. „ (̂ inl-cld: Fried. Vömches, „ Ŵ
M „ Wil,vach: Ios. «. Dollen;. '„ W.ra.'din: I . »alter, „ P l
^ „Villach: Andr^.tz Ierlach. ! „ Aqrmn: I . Hvraczck, ., ^ /
^D P r e i s pr . Flasche sammt Gebrauchsanweisuuss si. » .« t t öst. N3 . «^
^? Durch die oben angeführten Herren Depositeure können auch die allgemein beliebten k. k. Oberärzten ^
^ Schmid'6 Ahnc raugeups tas t c r bezogen werden. ^
^ Haupt - Depot bei H«»«,>» « l s t « « ^ , ^ !

Z. 1072. (3)

Am 15. Dezember d. I .
erfolgt

die QK'MtG 2 l l Q l « U » « j 5 der

Diese Lotterie, welche nur .'W.0N0 Stück Lose ü fl. 40 öst. Währ. enthält, ist mit

HO Treffern v. fl. 4«.»tt t t ,3sV'G<><V,«W.W«<V ö.W.:c. ausgestattet,
und da laut Verlosungsplan Z k b e s dieser Lose ohne Ausnahme,

e iueu G e w i n n machen m n ß , so erhält man für die ausgelegten fl. 40, im

«V, 3«, V5, »« Gnlden
öst'W.znrn^k. ^ ' ! ' ^

Das gefertigte Bankhaus hat dieses Lotterie - Anlehen, wobei im Verlaufe des
ersten Jahres V i e r I i e h l M H - e N erfolgen, von der Stadtgemeinde Ofen kon-
traktlich übernommen, die Theilschuldverfchrcidungen (Lose) werden daher durch dasselbe
ausgegeben, so wie s. Z. die, verlosten .Beträge nach Auftrag ausbezahlt.

Wien im November 1839.

J. G. Schuller & Coniü.,
, . , ' am Hof N r . Z'^9.

Derlei Lose sind, so wie D e p o t - S c h e i n e zu Kredit-Losen, billig zu haben in L a i b ach be;

MNncr k Mayer.
3.23 (47) g ^ flOlili'S ~%M

Seidlitz-Pulver
( in versiegelten Drigmalschachteln sammt Gebrauchs-Anweisung

il l fl. 12 kr. C. M.j.

DORSOI-LEBERTHRÄ^ÖIL
nan I .« l l» '^ «L? I»<»rt««> zu Alrechl in Aiet^erlnnd

(in Orlgmalboutcillen sammt Gebrauchsanweisung ll 2 fl. und 1 fi. CM.)

Mol l ' s Soidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Aukto^itäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- und Nuterleibsbeschwerden, Leberlciden, Ver ,
stvpfung, H<i.!:orrhoiden, Sodbrcnnett, Magenkrampf-
den verschiedenartigsteir weiblichen Mrankheiten :c.

st^' Iedl> Schachtel, so wic jede Welnaochsailwl'isling ist, ^im Unterschiede
der vielfältigen Slisroyale, mit Siegel mit, i)llnnc»i«n,!telschrlft von Hl. V i o U v.'r-
schon, worauf bciin Kauf genau Ri'ickncht zu nehmen. ̂ H ^ l

Das echte Dorsch-Leberthran-.Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Vvnst- und Lunsteukrankheitcn, Scro-
pheltt und Nhachit is. Es heilt die veraltetsten Gicht- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische Hantausschllige

I n Laibach bcfiudct sich dic Haupt - Niederlage obiqer Heilmittel emz'ss und allem in der
Apotheke „zum goldenen Hirsch" des Herrn HVUwo««» M w ) » ' .

I n Gnrkfe ld in der Apotheke M Mariahilf des Herrn l^' io««»'««^ IlO«,V>>l0tt.
^ ^ ^ Bei auswärtigen Bestellungen dcs Lcber-Thran's ist für Emballage «5 kr. ö. W. beizufügen.


